
D
ie zwei folgenden Seiten wurden für die Batman-
Episode in Detective Comics 33 realisiert: The 
Batman Wars against the Dirigible of Doom
(Batmans Krieg gegen das Luftschi� des Todes, 

komplett auf Deutsch in Batman Archiv Band 1, Dino-
Verlag, 1999). Dort kämpfte Batman gegen Carl Kruger, 
einen falschen und von Napoleon besessenen Tyrannen, 
der terroristische Anschläge auf “Manhattan” verübte 
(Gotham City war noch nicht klar de�niert), indem er es 
mit einem speziellen Laser-Zeppelin beschoss. 

Die ersten zwei Seiten dieser Story mit der Ursprungsge-
schichte Batmans wurden später im Frühling 1940 leicht 
verändert für die erste Ausgabe der eigenständigen Se-
rie Batman wiederverwendet (eine andere Zeichnung 
von Batman leitet die Geschichte ein). Sicherlich ist die-
se Herkunftsgeschichte eine der bekanntesten und am 
häu�gsten kopierten in der Geschichte der Comics. Seine 
körperlichen und geistigen Fähigkeiten, die seine fehlen-
den Superkräfte wettmachen, sowie der Grund seines 
Rachefeldzugs haben aus Batman den menschlichsten 
aller maskierten Rächer gemacht, und man darf sicher-
lich behaupten, dass sich ein Großteil seines Erfolgs beim 
breiten Publikum mit der Schlichtheit dieser “Legende” 
erklären lässt. 

Nachdem sie Bruce Wayne  dieses traumatische 
Erlebnis in seiner Kindheit angedichtet hatten, feilten 
die Autoren nach und nach seine Psyche und seine 
Handlungsweisen aus, während die Redakteure zugleich 
einen strengeren Verhaltenskodex als in seinen jungen 
Jahren für ihn de�nierten. Schon bald benutzte Batman 
keine Schusswa�en mehr und besiegte seine Gegner auf 
weniger schro�e und radikale Weise. Später wurde dieser 
Ehrenkodex mit seiner tief verwurzelten Erinnerung an 
seine Eltern, die Opfer einer Gewalttat wurden, erklärt.

URSPRÜNGLICH ERSCHIENEN IN
DETECTIVE COMICS 33, NOVEMBER 1939
STORY VON BILL FINGER
ZEICHNUNGEN VON BOB KANE 
UND SHELDON MOLDOFF

DIE ENT-
STEHUNGS-
GESCHICHTE

BOB KANE (1915-1998) realisier-
te bis 1968 gemeinsam mit seinen 
Ateliermitarbeitern, darunter Jerry 
Robinson, Lew Sayre Schwartz und 
Sheldon Moldo�, den Großteil der 
Batman-Episoden in den Magazinen 
und Zeitungsstrips. Ebenso schuf er in 
den 60er-Jahren die Zeichentrick�lme 
Courageous Cat und Cool McCool.

SHELDON MOLDOFF (1920-2012) 
arbeitete im Jahre 1939 als Assistent 
für Bob Kane an den ersten Episoden 
von Batman, bevor er zum “vollwer-
tigen” Zeichner wurde. 1954 ging er 
ganz zu DC Comics und zeichnete 
dort vor allem die Abenteuer von 
Bat-Mite, Batwoman und Ace, dem 
Bat-Hund.

Cover von Bob Kane
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von

furcht 
einflössendes phantom 
der nacht… erzfeind 
des verbrechens… 

das ist batman!

und 
wie er 
wurde, 
was er 

ist!

vor etwa 15 jahren. thomas wayne, seine 
frau und sein sohn sind auf dem heimweg 
von einem kinobesuch…

w-was 
soll das?

das is ’n überfall, 
mann! her mit der 

halskette, 
lady!

lass sie 
zufrieden, du-- 

aargh… hast drum 
gebettelt!

thomas! sie haben ihn 
umgebracht. hilfe! 

polizei… hilfe!

dir stopf 
ich auch ’s 

maul!

die entstehungsgeschichte

batman
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verängstigt und schockiert starrt der 
junge mit weit aufgerissenen augen auf 
das entsetzliche bild vor ihm.

vater… 
mutter!

tot! sie 
sind beide 

t-tot.

wenige tage später fällt 
er einen folgenschweren 
entschluss…

ich schwöre bei den 
seelen meiner eltern, dass ich 
ihren tod rächen werde, indem 

ich mein leben dem kampf gegen 
alle kriminellen widme.

die jahre vergehen, und bruce 
wayne bereitet sich vor. er wird ein 
hervorragender wissenschaftler.

er trainiert seinen körper zu 
physischer perfektion, bis er 
zu erstaunlichen athletischen 

leistungen fähig ist.

dad hat 
mir ein ver-

mögen hinter-
lassen. ich bin 
bereit… aber 
ich brauche 

noch eine ver-
kleidung.

verbrecher sind ein abergläubisches, 
feiges pack. meine verkleidung muss 
sie also bis ins mark erschrecken. 

ich muss zu einer kreatur der nacht 
werden, düster, furcht einflössend… 

aber zu was für einer?

wie als antwort flattert eine riesige 
fledermaus durchs offene fenster!

eine fleder-
maus! ein wink 
des schick-

sals-- ich soll 
zur fledermaus

werden!

und so wird jene unheimliche 
finstere gestalt geboren… 
dieser rächende albtraum 
alles bösen-- batman!

BM_ANTHOLOGIE_GE_DTC33.indd   15 21/05/14   09.37



K
urze Zeit, nachdem man Batmans menschliche 
Seite als Bruce Wayne mehr in den Vordergrund 
gestellt hatte, beschlossen die Autoren, ihm 
außerdem einen Assistenten zur Seite zu stellen. 

Bob Kane schlug einen Jungen vor, so wie man es 
bei Dick Tracy sehr erfolgreich mit der Figur Junior
getan hatte und wie man es aus den Romanen mit 
Sherlock Holmes kannte, in denen die Baker Street 
Boys auftraten. Bill Finger und Jerry Robinson
griffen diese Idee auf, und das Trio erweckte Robin
den Wunderknaben zum Leben, dessen Name und 
Kleidung eine Hommage an Robin Hood waren, der in 
der Stumm�lmversion von 1922 von Douglas Fairbanks
dargestellt worden war. Als Zirkusakrobat, Waise 
wie Bruce Wayne selbst und unergründliches Irrlicht 
ermöglichte Dick Grayson den Autoren vor allem, die 
Dialoge aufzulockern und die deduktive Entwicklung der 
Ermittlungen darzustellen, und außerdem lieferte er ein 
heiteres Element und einen lebensfrohen Kontrast zum 
maskierten Rächer. 

Wenn auch die Redakteure anfangs skeptisch waren, 
war Robin doch sofort ein großer Erfolg, den man in den 
folgenden Jahren oft zu kopieren versuchte (Speedy, 
Sandy, Bucky, Toro, Wing und viele andere). Dieser 
Erfolg führte im Jahre 1969 schließlich zur Serie Batman 
with Robin the Boy Wonder. Das unzertrennliche 

“Dynamische Duo” wurde im Laufe der Jahre zum 
Trio, entweder durch Alfred, Superman oder Batgirl
verstärkt, und mit Star Spangled Comics bekam Robin 
sogar seine eigene Solo-Serie. Dick Grayson blieb bis in 
die 80er-Jahre Robin, bevor er dann der Anführer der 
New Teen Titans wurde und Namen und Outfit von 
Nightwing übernahm, den Codenamen, den er bis heute 
benutzt.

URSPRÜNGLICH ERSCHIENEN IN
DETECTIVE COMICS 38, APRIL 1940
STORY VON BILL FINGER
ZEICHNUNGEN VON BOB KANE 
UND JERRY ROBINSON

ROBIN  
DER WUNDER-
KNABE

JERRY ROBINSON (1922-2011) war 
einer der ersten Mitarbeiter von Bill 
Finger und Bob Kane. Er assistierte 
ihnen bei den ersten Abenteuern 
von Batman und war aktiv an den 
Anfängen von Robin und dem Joker
beteiligt, indem er ab 1943 die Blei-
stiftzeichnungen von Kane mit Tusche 
fertigstellte. Danach arbeitete er zu-
sammen mit Mort Meskin an diversen 
Serien und begann ab 1950 mit gro-
ßem Erfolg Comic-Strips für Zeitun-
gen zu zeichnen. Er galt außerdem als 
ein�ussreicher Lehrer und wurde Lei-
ter der National Cartoonists Society, 
schrieb The Comics, eine umfangrei-
che Analyse amerikanischer Comics, 
und erhielt im Jahre 2000 eine Stelle 
als kreativer Berater bei DC Comics.

Cover von Bob Kane und Jerry Robinson
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präsentiert

die sensationellste entdeckung
des jahres 1940

derwunderknabe

von

batman, 

die faszinierende, schaurige 

nachtgestalt, nimmt in seinem 

gnadenlosen kampf gegen das 

verbrechen endlich einen ver-

bündeten unter seine schützen-

den fittiche… wir präsentieren 

in diesem heft einen aufregenden 

neuen helden, dessen unfassba-

re artistische und athletische 

fähigkeiten euch verblüffen 

werden… einen fröhlichen, kämp-

ferischen jungen draufgänger, 

welcher der gefahr genauso 

ins gesicht lacht wie der legen-

däre robin hood, dessen namen 

und kampfgeist er sich zu eigen 

gemacht hat…

robin

der wunderknabe

ent-
stehungs-
geschichte

wie 
robin 
der 

wunder-
knabe 

batmans
partner 
wurde.

ort der handlung: eine aufstrebende stadt vor 
den toren der grossen metropole, wo gerade 
halys zirkus gastiert. im grossen zelt zeigen die 
flying graysons-- vater, mutter und ihr jugend-
licher sohn dick-- ihre nummer auf dem trapez.
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